
   

 
 

Bergkamen, 01.03.2018 
 
 

Niederschrift Nummer RAT/11/028 
 

 
Gremium 
 

 
Sitzung am 

 
Rat der Stadt Bergkamen 
 

 
22.02.2018 

 

 
Sitzungsort 
 

 
Sitzungsdauer 

 
Ratssaal des Ratstraktes 
 

 
17:35 - 18:10 Uhr 

 
Anwesend: 
 
Vorsitzender: 
 
Schriftführer: 

Bürgermeister Roland Schäfer 
 
Thomas Hartl 

 
 
 
Teilnehmer Funktion 

 
Bürgermeister 
 

Herr Roland Schäfer Vorsitzender   

 
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 
 

Herr Knut Bommer Stadtverordnete/r   

Herr Julian Deuse Stadtverordnete/r   

Frau Martina Eickhoff Stadtverordnete/r   

Frau Sandra Hagen Stadtverordnete/r   

Frau Mareike Jander Stadtverordnete/r   

Herr Michael Jürgens Stadtverordnete/r   

Frau Eva Knöfel Stadtverordnete/r   

Frau Simone Leuthold-Haverkamp Stadtverordnete/r   

Herr Dieter Mittmann Stadtverordnete/r   

Frau Christina Pattke Stadtverordnete/r   

Herr Hartmut Ramin Stadtverordnete/r   

Herr Uwe Reichelt Stadtverordnete/r   

Herr Andre Rocholl Stadtverordnete/r   
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Herr Bernd Schäfer Stadtverordnete/r   

Herr Kay Schulte Stadtverordnete/r   

Frau Susanne Turk Stadtverordnete/r   

Frau Manuela Veit Stadtverordnete/r   

Frau Undine Weirich Stadtverordnete/r   

Herr Volker Weirich Stadtverordnete/r   

Herr Rüdiger Weiß Stadtverordnete/r   

Frau Ulrike Weiß Stadtverordnete/r   

Frau Monika Wernau Stadtverordnete/r   

 
Christlich Demokratische Union 
 

Frau Rosemarie Degenhardt Stadtverordnete/r   

Herr Thomas Eder Stadtverordnete/r   

Frau Susanne Eisenhuth Stadtverordnete/r   

Herr Heinz-Werner Hake Stadtverordnete/r   

Herr Thomas Heinzel Stadtverordnete/r   

Frau Elke Middendorf Stadtverordnete/r   

Herr Gerd Miller Stadtverordnete/r   

Frau Martina Plath Stadtverordnete/r   

Herr Marco Morten Pufke Stadtverordnete/r   

Herr Martin Strunk Stadtverordnete/r   

Herr Stephan Wehmeier Stadtverordnete/r   

 
Bündnis 90/Die Grünen 
 

Frau Elke Grziwotz Stadtverordnete/r   

Herr Thomas Grziwotz Stadtverordnete/r   

Herr Harald Sparringa Stadtverordnete/r   

Herr Hans-Joachim Wehmann Stadtverordnete/r   

 
BergAUF 
 

Herr Werner Engelhardt Stadtverordnete/r   

Frau Fatma Uyar Stadtverordnete/r   

 
Freie Demokratische Partei 
 

Frau Angelika Lohmann-Begander Stadtverordnete/r   

 
Entschuldigt fehlen 
 

Herr Dirk Haverkamp Stadtverordnete/r   

Frau Brigitte Matiak Stadtverordnete/r   

Herr Dennis Riller Stadtverordnete/r   

Herr Thomas Semmelmann Stadtverordnete/r   
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Von der Verwaltung nehmen teil 
 

Herr Dr.-Ing. Hans-Joachim 
Peters 

Erster Beigeordneter   

Frau Christine Busch Beigeordnete   

Herr Marc Alexander Ulrich Beigeordneter und 
Stadtkämmerer 

  

Herr Thomas Hartl Städtischer 
Verwaltungsdirektor 

  

 
 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass der Rat der Stadt Bergkamen ordnungs- und fristgemäß 
eingeladen wurde und beschlussfähig ist. 
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Es wird folgende Tagesordnung beschlossen und verhandelt: 
 
Tagesordnung: 
 

Öffentlicher Teil: 

 

1 Einführung und Verpflichtung der Stadtverordneten Eva Knöfel 11/1119 
 
 

2 Ersatzwahlen für verschiedene Fachausschüsse des Rates der Stadt 
Bergkamen 

11/1123 

 
 

3 Straßenumbenennung "Am Römerlager" in "An der Bummannsburg" 11/1116 
 
 

4 Widmungen von Straßen und Wegen 11/1109 
 
 

5 Auflösung der GSW Beteiligungsverwaltungsgesellschaft mbH 11/1100 
 
 

6 Ermächtigungsübertragungen gemäß § 22 GemHVO sowie Übertragung 
der Kreditermächtigung gemäß § 86 Abs. 2 GO NRW in das Haushaltsjahr 
2018 

11/1104 

 
 

7 Zuleitung des Entwurfes des Gesamtabschlusses 2016 und seiner Anlagen 
an den Rat 

11/1114 

 
 

8 Einwohnerfragestunde   
 
 

9 Anfragen und Mitteilungen   

 
 
Vor Eintritt in die Beratung der Tagesordnung weist der Vorsitzende auf die Bestimmungen 
der §§ 43 Abs. 2 und 31 GO NRW hin 
 
Es erklärt sich kein Mitglied für befangen.  
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Öffentlicher Teil: 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 1: 
 
Einführung und Verpflichtung der Stadtverordneten Eva Knöfel 
Vorlage: 11/1119 
 
Beschluss: 
 
Der Bürgermeister führt die Stadtverordnete Eva Knöfel gem. § 67 Abs. 3 der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der zurzeit gültigen 
Fassung in ihr Amt ein und verpflichtet sie in feierlicher Form zur gesetzmäßigen und 
gewissenhaften Wahrnehmung ihrer Aufgaben.  
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 2: 
 
Ersatzwahlen für verschiedene Fachausschüsse des Rates der Stadt Bergkamen 
Vorlage: 11/1123 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen wählt 
 

 Frau Sabine Cirkel, Eichendorffstr. 24, 59192 Bergkamen,  
zum ordentlichen Mitglied des Wahlprüfungsausschusses 
 

 Herrn Dario Großmann, Hüchtstr. 3 a, 59192 Bergkamen,  
zum stellvertretenden Mitglied des Ausschusses für Schule, Sport und Weiterbildung 
und 
zum stellvertretenden Mitglied des Kulturausschusses 

  

 Herrn Dirk Slotta, Königslandwehr 96, 59192 Bergkamen, 
zum stellvertretenden Mitglied des Ausschusses für Umwelt, Bauen und Verkehr 

  
des Rates der Stadt Bergkamen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 3: 
 
Straßenumbenennung "Am Römerlager" in "An der Bummannsburg" 
Vorlage: 11/1116 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt, mit Wirkung zum 01.06.2018 den Bereich der 
bisherigen Straße „Am Römerlager“ in „An der Bummannsburg“ umzubenennen. Der genaue 
räumliche Bereich ist im als Anlage beigefügten Lageplan schraffiert dargestellt. 
 
Die Umbenennung der Straße ist gem. § 41 Verwaltungsverfahrensgesetz (VwVfG NRW) 
öffentlich bekannt zu machen.  
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 4: 
 
Widmungen von Straßen und Wegen 
Vorlage: 11/1109 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen beschließt, die in den Anlagen dargestellten Straßen und 
Wege dem öffentlichen Verkehr als Gemeindestraßen (§ 3 Abs. 4 des Straßen- und 
Wegegesetzes NRW) gem. § 6 des Straßen- und Wegegesetzes des Landes Nordrhein-
Westfalen (StrWG NRW in der Fassung der Bekanntmachung vom 23.09.1995 (GV. NRW S. 
1028, 1996, S. 81, 141, 216, 355, 2007, S. 327), zuletzt geändert durch Artikel 27 des 
Gesetzes vom 05.11.2016 (GV. NRW S. 934), in Kraft getreten am 25. November 2016, zu 
widmen. Um die formalen Voraussetzungen des Straßen- und Wegegesetzes zu erfüllen, 
sind die nachfolgend genannten Straßen und Wege zu widmen. Die zu widmenden 
Straßenflächen sind auf den jeweils als Anlage beigefügten Lageplänen schraffiert 
dargestellt. 
 
Die Widmungsverfügungen sind gem. § 6 Straßen- und Wegegesetz NRW öffentlich bekannt 
zu machen.  
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 5: 
 
Auflösung der GSW Beteiligungsverwaltungsgesellschaft mbH 
Vorlage: 11/1100 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen schließt sich der Empfehlung des Aufsichtsrates der GSW vom 
12.12.2017 an und stimmt zu, dass die Vertreter in der Gesellschafterversammlung der GSW 
beschließen: 
 
1. Der Auflösung und Beendigung der GSW Beteiligungsverwaltungsgesellschaft mbH wird 

zugestimmt.  
 
2. Die Geschäftsführung der GSW Gemeinschaftsstadtwerke GmbH Kamen,  

Bönen, Bergkamen (GSW) wird bevollmächtigt, sämtliche Erklärungen und 
Rechtshandlungen zur Auflösung und Beendigung der Gesellschaft vorzunehmen. 

 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 6: 
 
Ermächtigungsübertragungen gemäß § 22 GemHVO sowie Übertragung der 
Kreditermächtigung gemäß § 86 Abs. 2 GO NRW in das Haushaltsjahr 2018 
Vorlage: 11/1104 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt die Ermächtigungsübertragungen gemäß § 22 
GemHVO für Investitionen im Teilfinanzplan sowie die Übertragung der Kreditermächtigung 
gemäß § 86 Abs. 2 GO NRW zur Kenntnis. 
 
Abstimmungsergebnis: Kenntnisnahme 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 7: 
 
Zuleitung des Entwurfes des Gesamtabschlusses 2016 und seiner Anlagen an den Rat 
Vorlage: 11/1114 
 
Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Bergkamen nimmt den vom Kämmerer aufgestellten und vom 
Bürgermeister bestätigten Entwurf des Gesamtabschlusses 2016 zur Kenntnis und verweist 
ihn an den Rechnungsprüfungsausschuss gemäß § 101 Abs. 1 GO NRW. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig zugestimmt 
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Tagesordnungspunkt 8: 
 
Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
Tagesordnungspunkt 9: 
 
Anfragen und Mitteilungen 
 
SPD-Fraktionsvorsitzender Schäfer spricht den vom ADFC geforderten Zweirichtungs-
radweg, der im Rahmen der Sanierung des Westenhellwegs errichtet werden soll, an und 
fragt nach, ob die Verwaltung diesbezüglich schon Kontakt mit Straßen NRW aufgenommen 
hat. 
 
Erster Beigeordneter Dr.-Ing. Peters teilt mit, dass Anfang dieser Woche diesbezüglich ein 
Gespräch mit Straßen NRW stattgefunden hat, ob dieser Radweg im Rahmen der 
Baumaßnahme realisiert werden kann. Sobald die Antwort vorliegt, leitet er diese weiter. 
 
CDU-Fraktionsvorsitzender Heinzel betont, dass hierdurch allerdings nicht die Straßen-
arbeiten verschoben werden dürfen. 
 
Erster Beigeordneter Dr.-Ing. Peters sichert die Einhaltung der Bauzeiten zu, hier geht es 
lediglich um Neumarkierungen. 
 
 
BergAUF-Fraktionsvorsitzender Engelhardt fragt nach, ob es von Seiten der Verwaltung 
Anstrengungen gibt, die Reststoffe unter Tage zu bergen und zu entsorgen. Ebenso fragt er 
nach, ob es bezüglich der PCB-Eleminierungsanlage auf dem Gelände von Haus Aden neue 
Erkenntnisse gibt, auch ob hierdurch die Planungen zur Wasserstadt tangiert sind. 
 
Erster Beigeordneter Dr.-Ing. Peters erwidert, dass diese Fragen zentral bei den 
Bergbehörden angesiedelt sind. Ihm ist die Positionierung der neuen Landesregierung noch 
nicht bekannt, auch in Hinblick ob eine Eleminierungsanlage angeordnet wird oder nicht. Der 
Stadtentwicklungsausschuss und der Ausschuss für Umwelt, Bauen und Verkehr haben 
beide deutlich gemacht, dass eine solche Anlage als sinnvoll erachtet wird. Die Wasserstadt 
ist für den Standort dieser Anlage nicht betroffen, da diese außerhalb des Stadtgebietes 
stehen soll. Zum Thema Grubenwasser werden die beiden Fachausschüsse wieder zeitnah 
durch externe Referenten informiert. 
 
 
Beigeordneter Ulrich teilt folgendes mit: 
 

 Die Haushaltssatzung ist von der Kommunalaufsicht nicht beanstandet worden, der 

Haushalt ist somit rechtmäßig aufgestellt. 

 Dies gilt ebenso für den Jahresabschluss 2016. 

 Die Kassenkredite konnten aktuell um 12 Mio. Euro abgelöst werden. 
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Der EBB verfügt nun auch laut Erstem Beigeordneten Dr.-Ing. Peters über ein 
Elektrofahrzeug. Zudem geht er auf die Presseberichterstattung zur Alevitischen Gemeinde 
ein. Er erklärt, dass trotz der von der Verwaltung erstellten Mängelliste bis heute kein 
genehmigungsfähiger Bauantrag vorliegt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Roland Schäfer Thomas Hartl 
Bürgermeister Schriftführer 
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